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Dasgelang NUr 7 Teil Von 1931 ab äßt sich ganz klar e1inRückströmen der
europäischen Elemente die Städte feststellen Die Erträgnissedernach Cu.
päischem Stil geführten Landwirtschaft sınd er als die der einheimischen eım
Getreide lıegen S16 doppelt hoch (keyue de l’Action populaire, Juli/August

Umschau
Die Zukunft des Teıl weıt VOoO  . dem Plan entfernt hat

europaıischen Rundtfunks viele Frequenzen werden unrechtmäßig
benützt verschiedene Störsender -

Unter diesem 'Titel erschıen unlängst chen den Empfang bestimmter Stationen
englischen Fachzeitschrift! CL unmöglich, andere Sender halten dıe

Aufsatz der bemerkenswerte Vorschläge ıhnen zugeteilten Frequenzen nicht 5C-für 1116 Besserung der gegenwärlıgen na  z SCHUS 111 So verschlechterte sıch
heillosen Lage Lang- un Mittel- qdıe Lage 1 mehr bis ZU heutigen
wellenbereich macht Der Verfasser geht Wellenchaos:;
zunächst davon d US, da{fs der Lang- un KRussell empfiehlt ı dem erwähnten
Mittelwellenrundfunk LW un MW - Aufsatz ıne Sanz NECUEC Wellenverteilung
Rundfunk), ec1in techniısch gesehen, viel- un legt dafür Plan VOL, der auf
eicht veraltet Hı da hıinsıchtlich der TeLN technıschen Gesichtspunkten auf-
erreichbaren Übertragungsqualität dem gebaut 1ST Se  1ın Ziel ist 1Ne€ möglıchst
UKW Rundfunk nıcht gleichkommt vielfache, Wweliraumıge Versorgung ber
anderseıts 1ST dıesem aber Reich- dıe natıonalen Grenzen hıinweg
weıle überlegen Während dıe Stärke I;  ur  90 die Zuteilungen der Senderleistun-
des UK Rundfunks qualitativ SCcHh un Frequenzen soll 6e1IO Punkt-
hochw erugen negionalversorgung system die Grundlage bilden.

Die Punktzahl errechnet S1C.  h_aus dersehen 1sST ermöglicht der und
KRundfu nk ıne großräumige Versorgung, Größe des betrefifenden Landes, SELNEL

cdıe der internationalen Verständigung Einwohnerzahl un gegebenenfalls SC1L1-

wertvolte Dienste eısten kann, auch Ner Mehrsprachigkeit (Z SchweIiz,
Belgien). 2225  ur J6 1000 Quadratmeilendıe überragende Reichweite auftf

die acC beschränkt ıst un der Kmp- Fläche soll C1Ne6 Senderleistung VOoO  —

fang - gelegentliche Störungen („Ka- 10 zugeteiult werden,; außerdem e

hält C1LN ILand dessen Bevölkerungdings° zeigt. 10 Millionen übersteigt ur  ol JE 10 Mil-
Dıe rechtlıche Basıs für dıe CN- lıonen Überschufß weıtferen Kre-

wärtige Verteilung der un quenzkanal auch bei MehrsprachigkeitKanäle europäischen aum 1ST der sollen entsprechend welıtere Kanäle
Wellenplan VO Kopenhagen Aaus dem geteut werden.
Jahr 1943 Politische Überlegungen Pre- Die ZUr Verfügung stehenden Wellen
stigefragen, diıe acC der Gewohnheıit werden un Be-
und persönlıche Bezıichungen haben nach reiche, aufgeteut Die
Russell bel der Ausarbeitung dıeses Plans un Sender der Klasse sollen
1006 große Rolle gesplelt Allerdings allgemeınen J6 100- -Leistung, Klasse
ann Ina die heutigen Übelstände nıcht 5() —90 K  DKlasse 10—40 undausschließlich darauf zurückführen, Klasse WCEN1SCI als 10 erhalten.
nachdem sich dıe Nundfunkpraxis ZU Den Löwenanteil bekommt nach d1e-

SC Plan selbstverständlich Sowjetruß-H Kussel, Future of EKuropean Broad- land seinen verschıedenen urLrO0-ca'stmg. Wireless W orld, Vol 62 (Januar
1956), 18322992 päischen Sendebereich liegenden Repu-
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Umschau32  &  #  \  }  Ü.m$ éh%uf S  Y  bi»ikefi werden félg;ndg‘  Eleclillsiv‘wél‘lérhl héhnißär sein éolleri, alie, eu_ropäiscfiéti  Rundfunkanstalten in Betracht ziehen.  zugeteilt: 4 LW-Kanäle, 10 WM-Ka-  näle der Klasse A und 6 MW-Kanäle der  Aus diesem Grund sollten die europäi-  Klasse B. für Regionalversorgung; die  schen Katholiken rechtzeitig bei den  zuständigen Funkverwaltungen nach-  gesamte für Sowjetrußland empfohlene  drückliche Wünsche für eine entspre-  Senderleistung, beträgt etwa 11000 KW.  - Am unteren Ende der Zuteilungsskala  chende Berücksichtigung des Vatikans  steht mit einer Fläche von 0,17 Quadrat-  bei der künftigen Wellenverteilung an-  melden. Im europäischen Raum wohnen  meilen und 900 Einwohnern — der Va-  tikan. Er soll dementsprechend 1 MW-  aufetwa 2 Millionen Quadratkilometern  Kanal der Klasse D mit 2-KW-Leistung  (zirka- 800000 Quadratmeilen) rund  185 Millionen Katholiken. Das sind Zah-  erhalten. Russell schreibt dazu: „Be-  len, die beispielsweise mit den entspre-  cause the Vatican City uses ten short-  wave channels to reach its audience one  chenden Größen der Sowjetun_iop durch-  Y  E  aus vergleichbar sind.  medium wave (D) channel should suf-  fice to cover its own territory‘“‘ (Da der  Vatikanstaat in zehn Kurzwellenkanälen  seine Hörer 'erreicht, sollte ein‘ MW-  Um die historische Wertung  des Mittelalters  Kanal (D) reichen, das eigene\ Staatsy-  gebiet zu versorgen).  Namhafte Historiker und Publizisten  Für den von R. angegebenen Zwesk,  sind _ heute dabei, nicht etwa nur die  das eigene Staatsgebiet zu versorgen, ge-  nationalistischen Mythen der Neuzeit  nügt die vorgesehene Leistung von 2 KW  und neuesten Zeit aufzulösen, sondern  im MW-Bereich, Klasse D ohne Zweifel;  auch, ja vor allem dort auszuräumen,  man möchte dafür den Aufwand fast  wo nach ihrer Meinung die Ranken und  noch als zu groß ansehen. Anderseits rei-  das Blätterwerk eines zähen Mythos das  chen in Europa die erwähnten 10 Kurz-  wahre Gesicht der sogenannten christ-  wellensender des Vatikans nicht für  lich-abendländischen Jahrhunderte ver-  seine potentielle Zuhörerschaft. KW-  bergen. Um Karl den Großen, Otto den  Sender sind zwar im interkontinentalen  Großen, Friedrich Barbarossa und ihre  Verkehr für kommerzielle Zwecke ein  Reichsidee und Reichsgestaltung, ihre  unentbehrliches Nachrichtenmittel, aber  Kirchenpolitik und Frömmigkeit, ihre  für geringere Entfernungen, wie sie meist  Zeit und ihre Gesellschaftsordnung geht  im europäischen Bereich auftreten und  es. Keiner von jenen Herrschern, so  bei_Empfang durch Laien mit den üb-  scheint das Ergebnis zu sein, ist in  lichen Rundfunkgeräten können sie nıe-  christlichem und europäischem Sinne  mals als ausreichender Ersatz für LW-  wirklich groß gewesen. Und ihre Zeiten  oder MW-Sender angesehen werden. —  und die sie stützende Gesellschaft wa-  SE  In dieser Beziehung hatte man seiner-  ren noch tief in ‚heidnischen Anschau-  zeit in Kopenhagen mehr Verständ-  ungen verstrickt. Unter der christlichen  nis, wo dem Vatikan ein Sender auf  Oberfläche wirkten die triebstarken  vor- und außerchristlichen Mächte des  1529 KHz mit 100 KW Leistung zuge-  standen wurde.  Untergrundes. Karl der Große eine Art  Es ist zu erwarten, daß sich in den  germanischer Sultan, Friedrich Barba-  nächsten Jahren wiederum. eine inter-  rossa ein Vorläufer Adolf Hitlers —  nationale Konferenz mit der Verteilung  das sind Beispiele dieser „Entmytholo-  der LW- und MW-Kanäle befassen wird.  gisierung‘“. Am deutlichsten kann die-  Bei den dafür erforderlichen Vorarbei-  ser Kampf um die katholische Vergan-  ten kann man sich wegen der großen  genheit an der Jahrtausendfeier der  Reichweite dieser Wellen nicht auf na-  Lechfeldschlacht erläutert werden.  tionale Belange beschränken, vielmehr  Nun ist das Mittelalter schon seit  müssen Vorschläge, die international ‘an‘-  dem 16. J_ahrhunéert eine ums‚t;ittene  }  461b1—iken‘ erdeh folg?n(i(_ä Fxlcsivwellen Hne>hmbar DA éollefl, alle europäischefi
Rundfunkanstalten ın Betracht ziehen.zugeteult: LW-Kanäle, 10 WM-Ka-

näle der Klasse A un M W -Kanäle der Aus dıesem Tun sollten dıe europäl-
Klasse B für Regionalversorgung; die schen Katholiken rechtzeitig. hel den

zuständigen Funkverwaltungen nach-gesamte ur  M SowJjetrußland empfohlene
drückliche unsche für eine eNISpre-Sériderle_istimg beträgt ELW 11 000

Am unteren Ende der Zuteilungsskala chende Berücksichtigung des Vatikans
steht mıt einer FEläche VO.  — 0,17 Quadrat- bel der künftigen Wellenverteilung  an-

melden. Im europäischen Kaum wohnenmelılen un 900 Einwohnern der Va-
tıiıkan Er soll dementsprechend MW - aufetwa Miıllıonen Quadratkılometern
Kanal der Klasse miıt 2-K W -Leistung (zırka. 800 000 Quadratmeilen) rund

1835 Millionen Katholiken. |J)as sınd Zah-erhalten. Russell schreıbt dazu: „„BeE- Jen, die beispielsweiıse mıt den eNISPTrE-Caus the Vatican City uses ten short-
wave channels reach ıts audience OTLG chenden Größen der $ow ] etqn_iog durch-‘

' viq  AAauSs vergleichbar sınd.medium aV (D) channe!l should suf-
fice OV' ıts OW territory” (Da der
Vatıkanstaat in zehn Kurzwellenkanälen
seine Orer  on erreicht, sollte eın Um die historische Wertung

des MittelaltersKanal (D) reichen, das eigenefl Sta\atsy-gebiet versorgen) Namhafte Historiker un: Publizisten
ur  e den VOoO  — angegebenen Zwesk, sınd heute abel, nıcht eiwa NUur die

das e1ıgene Staatsgebiet IA vVversorSen, SCr nationalistischen Mythen der Neuzeıt
nugt dıe vorgesehene Leistung VO!|  — und neuesten eıt aufzulösen, sondern
1m MW-Bereich, Klasse ohne Zweifel; auch, ja VOL allem dort auszuräumen,
11äan möchte aiur den Aufwand fast WO nach 1  S  hrer Meinung dıe Hanken un
och als Z gTOMS ansehen,: Anderseıts rel- das Blätterwerk eines zähen Mythos das
chen ın Kuropa dıe erwähnten Kurz- wahre Gesicht der sogenannten chriıst-
wellensender des Vatikans nıcht für lich-abendländischen ahrhunderte VEeEL-

seine potentielle Zuhörerschaft. bergen. Um Karl den Großen, ÖOtto den
Sender sınd ZWaLr 1mM interkontinentalen Großen, Friedrich Barbarossa un hre
Verkehr für kommerzielle Zwecke E1n Reichsıidee un Reichsgestaltung, iıhre
unentbehrliches Nachrichtenmittel, aber Kirchenpolitik und Frömmigkeıt, hre
für geringere Entfernungen, WI1IeE S1E meist eıt un ihre Gesellschaftsordnung geht

europälischen Bereich aufiftreten un: es. Keiıiner von jenen Herrschern,
be1 Empfang durch Laıien mıt den aDa scheint das rgebnıs SeIN, ist 1n
Llichen Rundfunkgeräten können s1€e D1IC- christlichem un europäischem Sinne
mals als ausreichender Krsatz für wirklich groß SEWESCH. Und hre Zeirten
oder M W -Sender angesehen werden. und die S1e stützende Gesellschaft —

In dieser Beziehung hatte INa SeiNET- LTCI och tief in .heidnischen Anschau-
zeıt ın Kopenhagen mehr Verständ- verstrickt. Unter der christlichen
n1s, dem Vatıkan ein Sender auf Oberfläche wirkten dıe triebstarken

VOL- un außerchristlichen Mächte des1529 KHz mıt 100 Leistung zuge-
standen wurde. Untergrundes. arl der TO ıne Art

Ks ist Zz.uUu erwarten, daß sich ın den germanischer Sultan, Friedrich arba-
nächsten Jahren wıederum ıne inter- eın Vorläufer Hıtlers
nationale Konferenz mıt der Verteilung das sınd Beispiele dieser „Entmytholo-
der un MW-Kanäle befassen wird. gisierung””. Am deutlichsten kann die-
Be1l den aIiIur erforderlichen Vorarbel- SCT Kamp{f die katholische Vergan-
ten ann —_ sich WESCH der großen genheıit der Jahrtausend{ieier der
Reichweite diıeser ellen nıcht auf Lechfeldschlacht erläutert werden.
tionale Belange beschränken, vielmehr Nun ist as Mittelalter schon seıit

muüssen Vorschläge, die international an- dem J _ahrhunéert eine ums‚t;ittene
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